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A rächta Schwizzar tuat in da Zittiga
dinna nitt nu dar Tägscht-Tail lääsa,
also nitt nu Unglückhsfäll und Var-
brähha und no a bitz Dorfpolitikkh.
Nai, a rächta Abonnent will für siins
Gäld au aswas haa und schtudiart zhin-
tarschta Insaraat. I hanns amool aso.
Drum isch miar halt das schööna
Insaraat vor dAuga groota:

Ferienwohnung gratis
Meine Ferienwohming ist noch unbesetzt
bis zum 21. Juli 1956. Ich möchte damit
gerne einer Familie eine Freude machen,
indem ich sie gratis zur Verfügung stelle
an jemand, der sich noch nie gemeinsame
Ferien leisten konnte. Interessenten wenden

sich unter Angabe von Beruf, Kinderzahl
und genauer Adresse an (125325cf

P. Suter p. A. Postfach 1130, Bern-Transit.

Drejmool hannis duura glääsa! Und denn
hätt mi nu öppis gfuxt: Daß i mit demm
Feeriahüüsli-Besitzar nitt khann zemma
hockha und a Litar Vältliinar trinkha.
I hetti gäära zwai-drejmool mit imm
aagschtooßa, vor allam mäga demm, well
är nitt Angscht hätt, a paar Goofa
khönntandi siini Woonig khaputt mahha.
Prawo!

Tiefssinniges Gespräch

A.: «Ich wett i wär en Hund!»
B: «Jo, worum au grad en Hund?»

A.: «Ebe, will dänn en andere d Schtüür
für mich zahle müeßti!»

Mitgeteilt von Auch Einer II

HOTEL TERMINUS
B. BAHNHOF

Modernstes Haus am Platz.
Alle Zimmer mii Bad oder Dusche.
Privat-WC, Radio und Telephon

Restaurant Tea-Room Bar Bräma-Stübli
Dir. Fam. J. Gotlschall Tel. (083) 3 70 71

300 neue Parkplätze
ersparen Ihnen die
zeitraubende
Parkplatzsuche in der
Stadt. Die kurze Fahrt
nach Suhr lohnt sich!

Ein Ferienerlebnis besonderer Art:

möbel festival suhr
Die interessanteste Schau neuzeitlicher Heimgestaltung

Sie dürfen mit Recht gespannt sein, was Ihnen das Möbel-Festival in Suhr bei Aarau Neues zu bieten hat. Man
muf; diese einzigartige Schau einheimischer und europäischer Wohnkultur selber gesehen haben, um sich von
der Schönheit und Vielfalt der heutigen Möblierungsm öglichkeifen ein Bild machen zu können. Aus der Fülle
neuer Möbelformen, Teppich- und Vorhang-Dessins haben berufene Innenarchitekten ganz entzückende,
individuell gesfaltefe Wohnräume geschaffen, in denen sich der Beschauer vom ersten Augenblick an wie zu Hause
fühlt. Besonderes Interesse für Ledige und Brautleute bietet die einzigartige Studio- und Aussteuerschau.
- Zahlreiche Neuerungen im Innenausbau zeigen, wie sich die Hausarbeit leichter bewältigen läfjt. Es isf
erstaunlich, was alles zur Steigerung des Wohnkomforts Neues ausgedacht wurde! - Die gröhte und zugleich
angenehmste Überraschung aber sind die verblüffend niedrigen Preise für hochwertige Qualifätsmöbel, Polster- und
Beftwaren. In übersichtlicher Weise bietet das Möbel-Festival für jedes Budget und jeden Geschmack passende
Wohnvorschläge, so dafj einem die Wahl wirklich leicht fällt. Der Eintritt ist frei, die Besichtigung unverbindlich,
die Einkaufsvorfeile großzügig - Kinder können im Spielzimmer in Obhut gegeben werden, für einen Imbirj
ist gesorgt. Bahnreisende mit Ankunft in Aarau werden kostenlos abgeholt. Auskunft: Telephon (064) 217 34.
Das Möbel-Festival isf täglich durchgehend von 8 bis 18.30 Uhr, samstags bis 17 Uhr geöffnet. - Sie werden
begeistert sein I Auch Wiederverkäufer Profilieren
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Ob Stil, modern oder neue Richtung Möbel-Pf ister ist führend!

Gegen Rheuma, Gicht, Nervenschmerzen
hilft Melabon rasch. Es fördert die
Ausscheidung, löst die Gefäfjkrämpfe, beruhigt
die Nerven und beseitigt Entzündungen.

Wenn Ihnen Ihr Apotheker Melabon
empfiehlt, sind Sie gut beraten, denn es

ist ärztlich empfohlen, gut verträglich und
angenehm einzunehmen.

Melabon ist besonders wirksam und daher

sparsam im Gebrauch. Jeder Schmerz-

geplagte sollte einen Versuch damit
machen. In Apotheken erhältlich.

Verlangen Sie jedoch ausdrücklich

melabon
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